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Wird das Abgeordnetenhaus aufgelöſt

Halle 23 Mai
Als Graf Bülow die Neubildung des preußiſchen Staats miniſteriums

im Auftrage und mit Vollmacht des Kaiſers und Königs vollzogen hatte
da wurde vielfach die Vermuthung ausgeſprochen der Reichskanzler und
preußiſche Miniſterpräſident werde ſeine Politik auf eine aus Centrum
und Nationalliberalen beſtehende Majorität in den Parlamenten ſtützen
und die Konſervativen einſtweilen ausſchalten Die Gegnerſchaft der Kon
ſervativen gegen den vom Kaiſer geforderten Kanal ſei unüberwindlich
ebenſo ſei es der Regierung nicht möglich mit den Konſervativen die Er
neuerung von Handelsverträgen zu Stande zu bringen Das Eine ſei
aber gerade ſo nothwendig wie das Andere Daher könne nur die Frage
ſein wolle die Regierung auf Handelsvertrag und Kanal oder auf die
Freundſchaft der Konſervativen verzichten Da man von zwei Uebeln das
Kleinere zu wählen habe ſo müſſe die Regierung einſtweilen auf die
Unterſtützung der Konſervativen verzichten und ohne ſie ja wenn es ſein
muß gegen die Kanal und Handelsvertragsfrage löſen Selbſtverſtändlich
wird den Konſervativen auch während dieſer Konfliktszeit der Weg zur
Regierung ſtets offen ſtehen und ihre poſitive Mitarbeit an den geſetz
geberiſchen Aufgaben jederzeit gern angenommen werden Es unterliege
auch keinem Zweifel daß die Konſervativen wieder die Regierungspartei
werden ſobald die genannten beiden Geſetzentwürfe unter Dach und Fach
gebracht ſind Erinnert man ſich daß auch Fürſt Bismarck eine Zeit
lang gegen die Konſervativen regiert hat ſo kann man ſich leicht denken
daß die gegenwärtige Reichs und preußiſche Staatsregierung deren
gegenwärtiger Leiter ja in den Fußſtapfen des Altreichskanzlers wandelt
einmal das Nämliche verſucht

Das Scheitern der beiden von der Regierung veranſtalteten Verſuche

die Kanalvorlage im Preußiſchen Landtage zur Annahme zu bringen hat
überall und ſelbſtverſtändlich auch unter den Mitgliedern des Miniſteriums

die Ueberzeugung zum Durchbruch gebracht daß dis Kanalvorlage bei der
gegenwärtigen Zuſammenſetzung des Preußiſchen Abgeordnetenhauſes nun
und nimmermehr Geſetz wird Gleichzeitig hat ſich dem Staatsminiſterium
die Frage aufgedrängt welche Maßnahmen zu ergreifen ſeien um die Aus

ſichten des Kanalentwurfs zu verbeſſern Die Schließung der Landtags
feſſion hat den Beweis dafür erbracht daß es der Regierung mit ihrer
Kanalvorlage bitterer Ernſt iſt und die Neubildung des Kabinetts hat
keinen Zweifel darüber gelaſſen daß die Regierung wenn es einmal ſein
muß auch einen vorübergehenden Bruch mit den Konſervativen nicht ſcheut

Aus allen dieſen Erwägungen heraus hat ja die immer beſtimmter
auftretende Mittheilung daß die Regierung im Hochſommer zu einer Auf
löſung des preußiſchen Abgeordnetenhauſes und zu Neuwahlen ſchreiten
werde viel Wahrſcheinliches für ſich Freilich liegen auch ſehr gewichtige

Gründe vor die die Regierung nur ſehr ungern zu dieſer ultima ratio
der Auflöſung greifen laſſen Die Sozialdemokratie wird in dem Augen
blick da die Auflöſung erfolgt und Neuwahlen ausgeſchrieben werden
ganz zweifellos eine gewaltige Agitation entfalten die um ſo wirkſamer

werden würde als die Regierung in dem vorliegenden Einzelfalle gar
kein Jntereſſe daran hätte wieder eine große konſervative Mehrheit im
preußiſchen Abgeordnetenhauſe zu vereinigen Die Oppoſitionsparteien
würden daher unter allen Umſtänden erheblich geſtärkt aus den Wahlen
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hervorgehen und das preußiſche Abgeordnetenhaus würde in ſeiner neuen
Geſtalt nachdem die Kanalvorlage einmal erledigt wäre eine ſchwere Waffe
gegen die Regierung ſein die abgeſehen natürlich von der Kanalvorlage
auf Widerſtand zu ſtoßen garnicht mehr gewöhnt iſt

Da aber die Regierung einmal A geſagt hat ſo wird ſie wohl auch
B ſagen und diejenige Entſcheidung treffen zu der alle ihre bisherigen
Maßnahmen der jüngſten Zeit eigentlich doch nur die Vorbereitung bilden

Natürlich würde ſich unter den Konſervativen in dieſem Falle ein ganz
ungeheurer Sturm erheben und die Regierung hätte auf böſe Tage zu
rechnen Aber es ſtände ihr ja doch nichts im Wege eventuell eine neue
Auflöſung vorzunehmen und damit den gegenwärtigen Zuſtand wieder
herzuſtellen Liegt doch auch für dieſe Eventualität ein Präzedens aus
der Regierungszeit des Fürſten Bismarck vor Augenblicklich hat die Re
gierung eine definitive Entſchließung jedenfalls noch nicht gefaßt ſo daß
es arg verfrüht erſcheint wenn einige Blätter bereits ganz beſtimmte
Termine für die Auflöſung des Abgeordnetenhauſes nennen Aber wie
geſagt gegenwärtig überwiegen die Anzeichen die für eine Auflöſung
ſprechen Ob ſich eine ſo entſchiedene und einſchneidende Maßnahme in
Zukunft als eine glückliche bewähren wird das iſt ja eine andere Frage
Sagt ſich die Regierung jetzt von den Konſervativen los ſo ſucht ſie
ſpäter wenn ſie deren Unterſtützung braucht vielleicht vergeblich die alten
Freunde für ihren Dienſt zu gewinnen Was ſich Fürſt Bismarck er
lauben konnte das iſt noch nicht ſo ohne Weiteres ſeinen Schülern und
Nachfolgern geſtattet Jedenfalls iſt die innerpolitiſche Lage eine ſehr
ernſte und Niemand weiß was ſchließlich noch werden mag

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 22 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer beabſichtigt
auch in dieſem Jahre wieder als Jagdgaſt nach Oberſchleſien zu
kommen und zwar zuerſt Ende September nach Neudeck um dort beim
Fürſten Guido Henckel v Donnersmarck Hirſche zu ſchießen und dann
im November zum Grafen Tiele Winckler nach Moſchen Kujau und zum
Herzog von Ujeſt nach Slawentzitz Möglicher Weiſe wird der zweite
Beſuch noch eine Erweiterung arfahren

Ein rheiniſches Blatt hatte die Nachricht verbreitet der
Kaiſer habe dem Paſtor Bodelſchwingh in Bielefeld auf einen frei
müthigen Brief über die burenfreundliche Stimmung des deutſchen Volkes
ſehr ungnädig geantwortet Dazu bringt wie wir der Voſſ Ztg ent
nehmen das amerikaniſche Miſſionsblatt Der Friedensbote eine aus
führliche Darſtellung aus Bielefeld Danach hatte der Kaiſer ſofort nach
Empfang des Briefes Paſtor Bodelſchwingh nach Berlin befohlen wo
ihn Lucanus empfing und der Ungnade des Kaiſers verſicherte Alsbald
reiſte Bodelſchwingh zurück und richtete ein zweites Schreiben an den
Kaiſer unter erneuter Darlegung der Volksſtimmung worauf einige Tage
ſpäter zu Bodelſchwinghs 70 Geburtstag ein herzliches Telegramm der
Kaiſerin ſowie ein drei Bogen umfaſſendes Telegramm des Kaiſers ein
traf worin der Kaiſer ſeine Liebe Anerkennung und Verehrung in
warmen Worten ausdrückte Später folgte ein Brief des Kaiſers worin
er für die Ueberzeugungstreue Bodelſchwinghs dankte

Dem Chef des Civilkabinets Wirkl Geh Rath
v Lucanus, der am Freitag das 70 Lebensjahr vollendet hat das
Kultusminiſterium der Nat Ztg zufolge eine beſondere Aus
zeichnung zugedacht Jm Auftrage der Regierung iſt von Profeſſor
Dr Hartzer eine Büſte geſchaffen worden die ſpäter in Marmor
ausführung einen Ehrenplatz im Kultusminiſterium erhalten wird Herr
v Lucanus hat als vortragender Rath dann als Miniſterialdirektor und
endlich als Unterſtaatsſekretär dem Miniſterium angehört

Der franzöſiſche General Bonnal wird in den nächſten
Tagen in Berlin eintreffen um auf Einladung des Kaiſers als Re
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präſentant der franzöſiſchen Regierung der Truppenſchau ver
preußiſchen Garden beizuwohnen Jn Begleitung des Generals Bonnal
befindet ſich ein Attache des franzöſiſchen Kriegsminiſters André Oberſt
leutnant Gallet Als Gäſte des Kaiſers werden die franzöſiſchen Offiziere
im Hotel Briſtol Unter den Linden Wohnung nehmen Der jetzt 57 Jahre
alte General Bonnal zur Zeit Direktor der Kriegsakademie in Paris
gilt in militäriſchen Kreiſen Frankreichs als taktiſche und ſtrategiſche
Autorität ſeine militär wiſſenſchaftlichen Werke vornehmlich Froſchweiler
und Sadowa haben die Aufmerkſamkeit der militärwiſſenſchaftlich ge
bildeten Welt der europäiſchen Heere und ganz beſonders das Jntereſſe
unſeres Kaiſers auf ihn gelenkt

Prinz Bernhard von Sachſen Weimar Eiſenach der
unter Pflegſchaft ſtand und in Wiesbaden von einem beſcheidenen Jahr
geld lebte hat ſich vor etwa einem Jahre in London heimlich mit einer
verwittweten Gräfin Luccheſini verheirathet Die Gräfin iſt die
Tochter eines Gaſthausbeſitzers Namens Brockmüller aus Lübeck und im
Jahre 1860 geboren Der Prinz hatte erwartet nach dem Tode des alten
Großherzogs bei dem jungen Großherzog Entgegenkommen für ſeine
Heirath zu finden doch ſcheint es nicht der Fall zu ſein denn er verläßt
demnächſt Deutſchland und geht nach England wie verlautet unter dem
Zwang des weimariſchen Hausgeſetzes Der Prinz hatte erſt kürzlich eine
Zuſammenkunft in Frankfurt mit dem Staatsminiſter Rothe

Der Bundesrath hat in ſeiner letzten Sitzung den Diäten
antrag der eine Abänderung des Art 32 der Reichsverfaſſung erfordert
dem zuſtändigen Ausſchuſſe für Verfaſſungsfragen überwieſen Es geſchieht
dies etwa zum zehnten Male in der gleichen Weiſe mit dieſem Antrage
der bisher regelmäßig vom Bundesrath abgelehnt worden iſt
Man nimmt nach der Rhein Weſtf Ztg in unterrichteten Kreiſen als
ſicher an daß der Ausgang auch diesmal kein anderer ſein wird Dem
Verfaſſungsausſchuſſe gehören an die Vertreter von Preußen Bayern
Sachſen Württemberg Baden Oldenburg und Sachſen Meiningen

Der Kolonialrath wird aller Wahrſcheinlichkeit nach nicht vor
Ende Juni einberufen werden weil die Unterlagen der Berathungen nicht
früher beſchafft werden können Nach der Germania ſollen zum erſten

dem Kolonialrath die Etats für das nächſte Rechnungsjahr vorMale
gelegt werden damit die Einwendungen und Vorſchläge der Körverſchaft
noch bei der endgiltigen Aufſtellung der Etats für den Reichstag ver
werthet werden können Die Verwaltungen der Schutzgebiete ſind ſchon
vor Monaten angewieſen worden die Aufſtellung der
enden und ſie an die Kolonialverwaltung einzuſenden

Hinſichtlich der Zulaſſung zum Studium der Medicin
wird von parlamentariſcher Seite der Ztg geſchrieben Der
Bundesrathsausſchuß hat in ſeiner Sitzung vom 13 ds Mts un
bedingte Gleichſtellung der Gymnaſial und Realgymnaſial
Abiturienten hinſichtlich der Zulaſſung zum Studium der Medicin be
ſchloſſen Dagegen werden die Oberrealſchul Abiturienten ſich eines

Etats raſch zu be

Wo 2e 10

Nachprüfung im Lateiniſchen zu unterziehen haben
Jm Reichstagsgebäude hat am Mittwoch unter dem Vor

des Herzogs Adolf Friedrich zu Mecklenburg die diesjährige Hauptverſamzm
lung des Hauptverbandes Deutſcher Flottenvereine im Auslande
ſtattgefunden Der Vorſitzende brachte ein Hoch auf den Kaiſer aus durch
den dem Hauptverbande nunmehr ein beſtimmtes Ziel in der Erbauung
von Flußkanonenbooten geſetzt worden iſt Die Hauptverſammlung beſchloß
hierauf die Abſendung eines Ergebenheitstelegramms an den Kaiſer ſowie
an den Protektor des Hauptverbandes den Herzog Johann Albrecht zu
Mecklenburg Der Jahresbericht ließ die erfreuliche Entwickelung der aus
ländiſchen Flottenvereine erkennen Hauptverbandes
beziffert ſich zur Zeit auf ungefähr 350 000 Mk Zu den Gegenſtänden
der Beſchlußfaſſung gehört u a die Annahme eines gemeinſamen Vereins
abzeichens welches von den Auslandsvereinen ſehr dringend gewünſcht
worden war

Oberſt Schiel bittet alle die ihn um Sendungen wie Pflanzen
und dergleichen von St Helena bitten wenigſtens Geld zum Briefporto
beizulegen da er alles Geldes entblößt ſei und große Anſprüche an ihn
gemacht werden Dann ſchreibt er der T unterm 25 April Hier
nichts nenes Die Sonne habe ich ſeit acht Wochen nicht mehr geſehen

immerfort Regen Schreiben Sie mir doch einmal wie eigentlich

Das Reymngen dou ermogen Des

Zwiſchen Lieb und Pflicht
Novelle von K Sommer

20 Fortſetzung Nachdruck verboten
Meine Gemahlin und ich werden uns unter dieſen Um

ſtänden nach Hauſe begeben müſſen Herr Doktor Sie haben
wohl die Güte Marie von dem Vorgefallenen in Kenntniß zu
ſetzen und ſie ſogleich dem Schutze der Frau Ametsrichter
Mertens zu übergeben Sie würde ſich höchſt ungern von der
animierten Geſellſchaft trennen und wozu auch der Jugend
gehört das Leben und die Luſt ſpäter

Er lächelte bitter und reichte ſeiner Gemahlin den Arm
Eins hätte ich faſt vergeſſen Jhnen zu ſagen gnädige

Frau begann der Doktor dann wieder Jch habe Hermann
in die Obhut des Kammermädchens geben müſſen Fräulein
Linſing war doch zu angegriffen ſie erlag einer Ohnmacht
Ob es ſich hier um eine augenblickliche Nervenabſpannung oder
um eine ernſtliche Krankheit handelt läßt ſich noch nicht beſtimmen
Jedenfalls muß ſie für einige Tage Ruhe haben

Auch das noch wie fatal erwiderte die Baronin mit
gerunzelter Stirn Alſo auch bei dem Dienſtperſonal hat man
auf Nerven Rückſicht zu nehmen die Senſibilität greift ja
in wahrhaft erſchreckender Weiſe um ſich

Ja ich finde auch daß das Gefühl bei ſolch armen Weſen
höchſt überflüſſig iſt die Vorſehung hätte ihnen dies füglich
paren können fügte der Baron in ſcharfer Weiſe hinzu indem
er mit heftiger Bewegung den Arm ſeiner Gemahlin fahren
ließ und ſich an den Doktor wandte Nicht wahr Sie werden
alles Mögliche thun Herr Doktor um einer Krankheit bei der
jungen Dame vorzubeugen ich möchte nicht daß ihre helden
müthige That von heute Morgen ſo böſe Folgen hätte

Was in meinen Kräften ſteht wird geſchehen Herr Baron
Sollte gegen Abend ſich ein Fieber einſtellen ſo benachrichtigen
Sie mich wohl

Noch eine gegenſeitige Verbeugung und Herr und Frau
von Wattenberg ſchlugen den Heimweg ein während der Doktor

weiter in den Garten hineinſchritt und ſich der in einiger Ent
fernung ſich befindenden Geſellſchaft näherte

Droben in dem kleinen ſchmuckloſen Stübchen wo das Kind
des armen Künſtlers und der einſtmals ſo ſchönen gefeierten
Baroneſſe von Wattenberg Jahre hindurch ein einſames elendes
Leben geführt hatte war es ſtill geworden An dem kleinen
Fenſter wo der Knabe oft ſtundenlang geſeſſen hatte ohne
Unterlaß hinaufſchauend zu dem hohen blauen Himmelsgewölbe
zu den Vögeln die dann und wann die Luft kreuzend vorüber
flogen ſtand noch der kleine wurmſtichige Stuhl Auf dem
Tiſche vor demſelben lag noch das dicke bunte Bilderbuch das
Eliſabeth dem kleinen Kreuzträger einſt geſchenkt hatte das er
gar ſo oft durchblätterte Draußen auf dem Fenſterſims ſtand
ein Vogel und ſchaute mit ſeinen neugierigen runden Aeuglein
ins Stübchen hinein nach der kleinen Hand die ſo oft Brot
krumen hinausgeſtreut hatte für die hungrigen Schnäbel welche
ſo gerne pickten

Jetzt lag ſie da kalt und ſteif auf dem harten Lager für
immer Die alte runzelige Frau die ſich da eben über das
todte Kind beugte mochte das auch ſchmerzlich genug fühlen
denn es zuckte und wühlte heftig in den verwetterten Zügen
Die Augen blieben jedoch trocken ſie hatten wohl ſchon viel
geweint und der Thränenquell war nun verſiegt

Was da lag todt und ſarr daran hatte ihr Herz gehangen
mit der ganzen ſtarken Liebe einer Mutter Seitdem ihre Jnga
die Augen geſchloſſen war es ihr eigen geworden Sie hatte
ja auch gethan was in ihren Kräften ſtand aber ſchützen hatte
ſie es doch nicht können vor dem einſamen liebeleeren Daſein
dem es preisgegeben war die vielen Jahre hindurch Dieſer
Schmerz preßte ihr die Bruſt zuſammen und wühlte in den
alten müden Zügen

Sie ſtrich noch einmal liebkoſend mit der harten Hand über
das bleiche Kindergeſicht dann ſchlug ſie behutſam das Hemdchen
zurück von ſeiner Bruſt An einfacher ſchwarzer Schnur lag
dort ein goldenes Medaillon Sie löſte es vom Halſe des
Kleinen und öffnete die Kapſel Zwei Bilder traten ihr ent

gegen Das eine zeigte einen Männerkopf mit feinen durch
geiſtigten Zügen und großen träumeriſchen Augen das
andere ein liebliches Frauenbild Kaſtanienbraune Flechten
umgaben den fein geformten Kopf dunkle Brauen begrenzten
die hohe klare Stirn und darunter hervor ſchauten zwei reh
braune Augen in die Welt hinein Der kleine Mund lächelte
ſo unausſprechlich glücklich aber in den Augen lag es ſinnig
ernſt wie die Ahnung vom kommenden Schmerz

Das waren die Eltern des todten Knaben Paul Eberhard
und ſeine vergötterte Jnga Lange blickte die alte Frau auf
die Bilder herab ſie bemerkte nicht daß die Thür hinter ihr
ſich leiſe öffnete und der Baron hereintrat e auch
nicht daß er hinter ihr ſtehend über ihre Schulter hinwegſah
Erſt als ein leiſer Seufzer ſeinen Lippen entfloh fuhr ſie er
ſchrocken herum während ihre Hand mit dem Kleinod ſich blitz
ſchnell nach der Taſche ſenkte

to hoemorktI L C

Er kam ihr jedoch zuvor indem
er die Hand ergriff und feſthielt

Laß ſehen Gertrud
Ein bitterer Zug legte ſich auf ihr Geſicht und die Augen

blickten ihn finſter zornig an

Jahrelang hatte er ſich nicht um er
gekümmert jetzt nun es todt war kam er zu ſpät um gut zu
machen was verſäumt war

Sie riß ihre Hand los und trat einen Schr
reichte ſie ihm ruhig das Medaillon

Dies gehört mir Herr Baron Jnga gab es mir kurz
vor ihrem Tode So lange der Kleine lebte gehörte es ihm
er war der Nächſte zu den beiden Jetzt nehme ich zurück
was mein iſt es hat ja auch für keinen ſonſt Werth

Sie hatte das Letzte ſehr bitter geſagt es
thun und ſie hatte ihren Zweck erreicht Er wurde plötzlich
bleich während es in ſeinen Augen ſeltſam funkelte Haſtig
gab er ihr die goldene Kapſel zurück und wandte ſich ihr den
Rücken zukehrend nach der kleinen Leiche Sie ſah daß ſich
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itt zurück Dann

Tſollte ihm wehe

ein heller Tropfen von ſeiner Wimper löſte und auf des Kinde



Seite 2 Freitageine Cigarre riecht ich habe das wirklich ſchon ganz vergeſſen Wir
ſitzen jetzt ſchon 11 Jahr gefangen ſchade um die ſchöne verhunzte Zeit

Von meinen Jungens immer noch keine Nachricht ſie ſind immer
noch im Felde Beſte Grüße an Sie und alle Freunde Hoffentlich
erfährt der wackere Schiel bald wieder wie eine Cigarre riecht

Das Reichsgericht hat am Mittwoch die Reviſion des Bankiers
Sternberg und der unverehelichten Wender verworfen und damit das
Urtheil der erſten Jnſtanz beſtätigt Sternberg welcher ſeit dem 26 Januar
1900 in Unterſuchungshaft ſaß wurde bekanntlich nach achtwöchigen Ver
handlungen von der 9 Strafkammer des Landgerichts I am Freitag
21 December v J zu l Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehr
verluſt verurtheilt Da ihm ſechs Monate auf die lange Unterſuchungshaft
angerechnet wurden hat Sternberg nunmehr zwei Jahre Zuchthaus zu
verbüßen Das Reſumsés der Begründung gipfelt in Folgendem Sämmt
liche materiellen und prozeſſualen Beſchwerden Sternbergs und der Wender
gegen das Urtheil der Berliner Strafkammer werden verworfen und das
Irtheil im ganzen Umfange beſtätigt

Ein Maſſenausſtand im Barbiergewerbe ſteht in Berlin
bevor Keine Barbier Kunden zum Pfingſtfeſt und gleichzeitige Prokla
mierung des Maſſenſtreiks iſt die von der Lohnkommiſſion einſtimmig
beſchloſſene Antwort der Gehilfen auf die Ablehnung der Forderungen
durch beide Jnnungen und die Freie Vereinigung Zu Freitag Nacht
wird eine Verſammlung einberufen und die Gehilfen werden erſucht dort
mit Handwerkszeug Barbiermeſſer Scheere u ſ zu erſcheinen
Wird hier der Vorſchlag der Lohnkommiſſion angenommen was mit
Sicherheit erwartet wird ſo gehen die Verſammelten gar nicht erſt aus
einander Sie werden ſchon am Pfingſtſonnabend früh von der Organi
ſation in 80 vorher geſicherten Lokalen mit Partei und Gewerk
ſchafts Zahlſtellen über ganz Berlin zu je drei und auch mehr
Mann je nach Verkehr vertheilt Falls bis zu Mittag mit den
Meiſtern kein Einverſtändniß erzielt werden ſollte wird überall um 1 Uhr
mit dem Barbieren begonnen Die Lokale werden mit Plakaten am Fenſter
tkenntlich gemacht und die Gehilfen mit einer Controlkarte verſehen Die
von Kunden gezahlten Preiſe werden als Streikbeiträge geführt und nach
Abzug der neuen Tariflöhne dem Streikfonds beigefügt Das Pfingſtfeſt
als Beginn des Kampfes wurde deshalb gewählt weil es die beſte Ge
ſchäftszeit im Jahre für den Barbier bedeutet

Magdeburg 22 Mai Der inaktive Staatsminiſter und Ober
präſident der Provinz Sachſen v Bötticher iſt durch Allerhöchſten Erlaß
vom 11 Mai d J auf Lebenszeit in das Herrenhaus berufen worden
Derſelbe war vom Domkapitel zu Naumburg als deſſen Senior präſentiert
worden Vor ihm hat der am 15 März d J verſchiedene inaktive
Staatsminiſter und Oberpräſident v Puttkamer Carzin den Sitz im
Herrenhauſe innegehabt

Poſen 22 Mai Aus Wreſchen meldet das Poſener Tageblatt
Am Montag weigerte ſich eine Anzahl Schüler dem Lehrer im Religions
unterricht in deutſcher Sprache zu antworten weshalb ſie beſtraft
würden Jn Folge deſſen lärmte Mittags eine aufgeregte Volksmenge
vor dem Schulhauſe ſtürmte die Thür und drang in den Korridor Jn
zwiſchen herbeigeeilte Polizei zerſtreute die Menge Die Hauptbetheiligten
ſind verhaftet

Straßburg 22 Mai Der Lorrain meldet daß man infolge
der Unterredung des Kaiſers mit dem Reichstagsabgeordneten Baron
de Schmid und Landesausſchußmitglied Jaunez in Saargemünd anläßlich
ſeines Beſuches in Metz darauf hoffen dürfe daß die Diktaturfrage in
Bälde eine befriedigende Löſung erfahre und daß den franzöſiſchen
Offizieren bei ihrem Beſuche der Reichslande eine günſtigere Aufent
haltsbedingung gewährt ſei

Rußland
Arbeiter Revolten

Petersburg 22 Mai Hier haben ſich blutige Arbeiterunruhen
ereignet die den leitenden Kreiſen um ſo mehr zu denken geben müſſen
als ſich die Tumultuanten mit bemerkenswerthem Muthe dem
Militär entgegenwarfen Das Amtsblatt der Präfektur meldet Jn
den Obuchowſchen Eiſenwerken in dem auf dem Wege nach Schlüſſel
burg gelegenen Dorfe Alexandrowsky weigerten ſich am 20 ds Mts nach
der Mittagspauſe etwa 200 Arbeiter verſchiedener Abtheilungen der
Werke die Arbeit wieder aufzunehmen Von dem Gehilfen des Direktors
dem Oberſtleutnant Jwanow nach dem Grunde ihres Verhaltens be
fragt trugen die Arbeiter ihm ihre Beſchwerden vor Die Verſuche des
Oberſtleutnants die Arbeiter zur Wiederaufnahme der Arbeit zu bewegen
fchlugen fehl und die Arbeiter die ſich in die verſchiedenen Abtheikungen
der Werke zerſtreut und mit der Sirene das Zeichen zur Einſtellung der
der Arbeit gegeben hatten begannen mit Gewalt die Maſchinen
zum Stillſtand zu bringen Oberſtleutnant Jwanow der nur über
40 Mann verfügte ſuchte die Unterſtützung der Polizei nach es wurden
alsbald zwei Eskadrons Gensdarmen eine Abtheilung berittene Poliziſten
und 200 Schutzleute an Ort und Stelle entſandt In der Zwiſchenzeit
hatten die Arbeiter in der Zahl von etwa 3600 die Arbeit eingeſtellt
und begannen unter Pfeifen und Lärmen das Werk zu verlaſſen Ein
Wächter der am Thorweg ſiand wurde von einem Arbeiter durch einen
Meſſerſtich verwundet der Arbeiter wurde verhaftet Ein Polizei
Unteroffizier wurde durch einen aus der Menge geſchleuderten Stein im
Geſicht getroffen Die Arbeiter hatten ſich auf dem Wege nach Schlüſſel
burg und in den benachbarten Häuſern angeſammelt der Verkehr der
Straßenbahn wurde unterbrochen Der Polizeimeiſter Oberſt Palibin
der die Polizei befehligte gab in Befürchtung weiterer Verwicklungen den
Befehl die Menge zu zerſtreuen Aufforderungen blieben erfolglos
worauf die Gendarmerie und berittene Poliziſten gegen die Menge
vorgingen welche mit Steinwürfen antwortete Jndividuen die
ſich hinter Einfriedigungen und in die Häuſer geflüchtet hatten
ſchleuderten ebenfalls Steine gegen die Polizei die ſich in die
Obuchowſchen Werke zurückziehen mußte Oberſt Palibin zog hierauf eine
Abtheilung Soldaten vor die auf dem Hofe der Werkſtatt in Bereit
u

Stirn fiel und damit war auch ihr Groll verſchwunden
zu ihm hintretend faßte ſie ſeine Hand

Verzeihung mein lieber armer Herr

D Er ſah ernſt und lange auf

Schnell

Der Baron war nun allein
das kleine entflohene Leben hin und es kam ihm plötzlich der
Gedanke daß es doch eigentlich ein Vorzug zu nennen ſei ſo
früh vom Kampfplatz abtreten zu dürfen und daß das Kind
dort um ſeine Ruhe zu beneiden ſei Was blieb denn auch
nach allem Kampf als Schutt und Trümmer ein
ödes Menſchenwrack Sein Leben war auch ein verfehltes
inhaltloſes er achtete es für nichts

Und nun traten ſie alle wieder vor ihn hin die Bilder der
Vergangenheit die ſo lange geſchlafen hatten und die auch nicht
wieder aufwachen ſollten Aber nun waren ſie doch da ſie
ſführten ihn zurück in das frohe glückliche Leben ſeines Vater
hauſes an der Seite ſeiner Schweſter Dann ſtarben die
Eltern und damit trat der erſte Schmerz in ſein Leben Die
unerwartet ſchwer zerrütteten Verhältniſſe in denen ſie zurück
blieben machten ihm bange ſorgenvolle Stunden Da that er
was ihn ſpäter ſo oft reute er nahm ſich eine Frau die nur
den einen Vorzug hatte reich zu ſein Daß in ſeinem Herzen
gar nichts für dieſe Frau ſprach beunruhigte ihn nicht das
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fand ſich alles Es war eine Art Handel für beide Theile
Er bot ihr ſeine Stellung und ſie das Geld ſo war beiden
geholfen

Aber ſie hatten ſich beide verrechnet Die junge Frau
wollte ſchließlich noch etwas mehr ſie wollte auch ſeine Liebe
und da er dieſe nicht zu geben vermochte ſo war der Handel
nicht zufriedenſtellend geweſen wenigſtens nicht für ſie

Er lachte bitter bei dieſen Reminiscenzen Und ſchließlich
hatte auch er eine Leere empfunden es hatte ihm etwas gefehlt
das ſich für Geld nicht kaufen ließ er wußte nicht was

Und dann hatte Jnga ihn verlaſſen ſie um derentwillen
er das Opfer zumeiſt gebracht

Sie war von ihm gegangen an der Hand eines geringen
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herrſchte

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſchaft geſtanden hatte dieſe griffen mit den Poliziſten von Neuem die
Arbeiter an wurden aber wiederum mit Steinwürfen empfangen auch
einige Schüſſe fielen aus der Menge Nunmehr ließ Oberſt Palibin
drei Salven abgeben nach welchen die Menge nach verſchiedenen
Richtungen auseinanderſtob Ein Arbeiter wurde getödtet 8 wurden
verwundet Jn dieſem Augenblick trafen mehrere Kompagnien Jnfanterie
ein mit deren Hilfe der Oberſt die benachbarten Häuſer räumen ließ aus
denen immer noch Steine geworfen wurden 120 Perſonen wurden
verhaftet Beim Zuſammenſtoße war Oberſt Palibin am Kopf und
am Beine von Steinen getroffen worden Ein Polizei Unteroffizier und
11 Poliziſten wurden verletzt davon 7 mehr oder weniger ſchwer Einer
der verwundeten Arbeiter iſt geſtern geſtorben die übrigen wurden in
Krankenhäuſer gebracht

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 22 Mai Daily Mail meldet aus Kapſtadt vom
21 ds Mts Heute hier angekommene Depeſchen aus der Delagoabai
beſagen die Miſſion der Frau Botha ſei das Ergebniß der jüngſten
Konferenz der Burenführer und wurde ausdrücklich mit Rückſicht auf den
Präſidenten Krüger beſchloſſen um ihm Gelegenheit zu geben die Kapitu
lation zu den Bedingungen Kitcheners zu genehmigen ehe die Führer die
verſöhnliche Jnitiative ergreifen Sollte die Miſſion der Frau Botha
ſcheitern ſo würden die Burenführer unabhängig von Krüger handeln
Die Daily Mail iſt nicht naiv genug um anzunehmen daß vernünftige
Leute bei der gegenwärtigen Lage auf dem Kriegsſchauplatz ſolchen offenbar
erfundenen Nachrichten Glauben ſchenken werden

Jn Ergänzung der geſtrigen Ueberſicht über die engliſchen Streitkräfte
in Süd Afrika und deren Verluſte ſei noch Folgendes mitgetheilt Einem
ſoeben veröffentlichten amtlichen Berichte zufolge betrug die Geſammtzahl
der britiſchen Truppen am 1 Mai ds Js 249416 Offiziere und
Mannſchaften die ſich folgendermaßen zuſammenſetzen Reguläre
Truppen 138002 Kolonialtruppen 58821 Yeomanry 23 104 Volunteers
9385 Miliz 20104 Die Geſammtzahl der Offiziere iſt als 8468 an
gegeben Die Regulären haben 4183 Offiziere und 133819 Unteroffiziere
und Mannſchaften Die letzteren vertheilen ſich wie folgt Kavallerie
14000 Artillerie 11500 Jnufanterie und berittene Jnfanterie 95700
Andere 13619 Die Gſammtzahl von Offizieren und Mannſchaften die
bis Ende April gefallen oder an Wunden Krankheit oder infolge von
Unfällen geſtorben ſind beträgt 14978 Die Geſammtzahl der verwundeten
Offiziere und Mannſchaften beträgt 17209 Die Geſammtzahl der Offi
ziere und Mannſchaften die Südafrika verlaſſen haben beträgt 76582
davon ſind 22081 keine Jnvaliden 47739 Jnvaliden und 4533 Kolonial
ſoldaten

Ein Berichterſkatter der Times in Carolina behauptet daß die
wenigen Buren welche ſich dort beim Erſcheinen der Briten befanden
ſich hätten ergeben wollen aber fie hätten im letzten Augenblick ein aus
Ermelo geſandtes Telegramm von Louis Botha erhalten worin ſie
angewieſen wurden ſich zu verſtecken und zu warten bis die Engländer
vorbeigezogen wären Das Telegramm beſagte ferner daß England in
einen Krieg mit Rußland verwickelt ſei die britiſchen Soldaten litten
fürchterlich unter der Peſt und würden alle ſo ſchnell wie möglich nach
England zurückgebracht Die Buren hätten ſämmtliche Bahnlinien im
Freiſtaat zerſtört und die Engländer ſeien daher gezwungen bis an das
Meer zu marſchieren Er danke Gott daß ſich die Friedensverhandlungen
mit Kitchener zerſchlagen hätten Jm Jahre 1881 ſei ein rother Komet
erſchienen der Krieg bedeutet habe jetzt ſei ein weißer erſchienen und der
bedente Frieden aber Frieden mit Unabhängigkeit Botha habe ſchon vor
einer Woche eine ähnliche Bekanntmachung in Ermelo erlaſſen und Aehn
liches ſei auch in der Kirche von Carolina verleſen worden Die Eng
länder haben ſchon wiederholt verſucht durch ſolche Geſchichten den Wider
ſtand der Buren zu erklären

Aſien
Die Wirren in China

Generalfeldmarſchall Graf Walderſee meldet aus Peking vom
20 d M Li Hung Tſchang hat ſich entſchloſſen die Boxer an der
ſüdlichen Demarkationslinie ernſtlich zu bekämpfen Jetzt operieren ſeine
Generale im Verein mit franzöſiſchen Truppen unter der Leitung des
Generals Bailloud Hauptmann Knörzer ereilte und zerſprengte mit

und 8 Kompagnie des 3 Regiments eine entkommene Boxer
abtheilung von 400 Mann bei Man tſcheng 22 km nordweſtlich von
Paotingfu Bei der 8 Kompagnie ſind bis jetzt fünf Verwundete
feſtgeſtellt

Eine Pekinger Drahtung von Laffans Bur 21 Mai meldet hin
ſichtlich der jüngſten Unterdrückung des Voreraufſtandes im Bezirk
Tſchangtingfn durch chineſiſche Truppen es wachſe die Ueberzengung daß
ein heimliches Einverſtänd niß zwiſchen beiden Streitkräften

Die Franzoſen in dieſem Bezirk hätten ſich zurückgezogen Da
die Briten ſich weigerten an dem Strafzuge theilzunehmen werde es
für wahrſcheinlich erachtet daß Graf Walderſee eine Expedition die aus
Deutſchen allein beſteht organiſieren werde um jenen die eine fort
geſetzte Aktion ſeitens der Verbündeten billigen und preiſen zu zeigen in
welcher Weiſe trotz beſtändiger Schwierigkeiten er ganz allein das An
ſehen der Ausländer aufrechthalte Es verlaute ferner daß Graf
Walderſee die kaiſerlichen Behörden von China verſtändigte ſeine Truppen
würden Peking nicht verlaſſen ehe der Hof zurückgekehrt ſei und der Kaiſer
ihm eine Audienz gewährt habe Die Voſſ Ztg bemerkt dazu Wir
glauben daß dieſe Meldungen lediglich beſtimmt ſind Mißſtimmung und
Mißtrauen gegen Deutſchland zu erzeugen Es kann unſeres Ermeſſens
dem Grafen Walderſee nicht entfernt beikommen auf eigene Fauſt Kriegs
züge zu unternehmen die durch die Wahrnehmung deutſcher Intereſſen
nicht geboten ſind von den übrigen Mächten aber verurtheilt werden Es
iſt auch gar nicht Sache des Grafen Walderſee den Obergendarmen in
China zu ſpielen Ebenſo wenig kann er ein Recht beanſpruchen ſo lange

der nichts für ſie gethan der nur Gefallen gefunden hatte an
der ſchönen ſeltenen Blume und ſie beſitzen wollte

Er ſelbſt hatte dieſen Mann in ſein Haus gezogen oh es
war zum Lachen Der junge talentvolle Maler ſollte ihm ein
Bild ſeiner Schweſter malen Er hatte dieſe Aufgabe gelöſt in
glänzendſter Weiſe aber er hatte ſich auch in außergewöhnlicher
Weiſe dafür bezahlt gemacht Er hatte für das Bild das
Original genommen und es mit hineingenommen in ſeine niedere
Sphäre Liebe hatten ſie das genannt

Wieder lachte er kurz und bitter auf
Seitdem hatte er die Oede gefühlt in ſeiner Häuslichkeit die

Leere die durch nichts ſich ausfüllen ließ Jn den Reſtaurants
hatte er dann ſein Genüge geſucht und es für Stunden auch
gefunden aber um den Preis ſeiner Selbſtachtung

Dann hatte er ſie noch einmal wiedergeſehen auf dem Sterbe
bett Er hatte vergebend ihr die Augen zugedrückt er hatte
nicht an das Leid gedacht das ſie ihm zugefügt nicht an die
Schmach die ſie über ihren ſtolzen Namen gebracht Sie hatte
vor ihm gelegen mit dem rührend ſchönen Angeſicht den Tod
auf den Lippen und da war in der Fluth der alten Liebe
alles alles untergegangen

Damals hatte er ihr vergeben erſt heute an der Leiche
ihres Kindes ward er ihr gerecht Heute wußte er daß ſie
nicht anders hatte handeln können daß ſie nur einer Macht
gefolgt war der noch keiner widerſtanden hatte der Macht der Liebe

Heute wußte er daß er dieſer Macht auch alles zum Opfer
bringen konnte Weib und Kind ſeine Ehre

Seitdem jenes ernſte ſtolze Mädchen in ſein Haus getreten
ſeitdem er in die tiefen räthſelvollen Augen geſchaut war das
Licht in ihm aufgegangen Es war zur Flamme geworden
und nun ſchlug die Gluth lodernd über ihm zuſammen

Das war die Liebe die nicht fragt nach Namen Stand
und Herkommen die einzieht in die Herzen der Menſchen gleich
viel ob ſie zum Glück oder Unglück wird Er hatte ihre
Macht gehöhut und nun begonn ſich das an ihm zu rächen

Mannes ſo ſchien es ihm wenigſtens eines Mannes Fortſenung folgt

Zeit in Anſpruch

24 Mai Nr 129in Peking zu reſidieren und zu regieren bis der chineſiſche Hof dahin
zurückgekehrt iſt Wir ſind überzeugt daß weder er ſolche Wünſche hegt
noch Graf Bülow ſie billigen würde Auch der Kaiſer hat in Metz die
baldige Zurückziehung der deutſchen Truppen angekündigt Es iſt zu
hoffen daß dieſe Verheißung ſich in kurzer Friſt erfülle und den Deutſchen
hetzern vom Schlage des Pekinger Times Berichterſtatters auch nicht ein
Schein von Recht bleibe den Grafen Walderſee als das W n
für die Herſtellung geordneter und friedlicher Zuſtände im chineſiſchen
Reiche zu bezeichnen

Wie der Köln Ztg aus Peking gemeldet wird wurde in der
geſtrigen Verſammlung der Geſandten eine Ermäßigung des China
auferlegten Schadenerſatzbetrages mit allen Stimmen gegen die des
amerikaniſchen Vertreters Rockhill als nicht wünſchenswerth abge
lehnt Aus Shanghai berichtet das Reut Bur Die North Ching
Daily News melden ein an Li Hung Tſchang und den Prinzen
Tſching gerichteter kaiſerlicher Erlaß verlange auf das Beſtimmteſte den
ſchleunigen Abſchluß der Friedensverhandlungen damit der
Hof nach Peking zurückkehren könne

Gerigjts Zeitung
Strafkammer

Halle 22 Mai
Wegen groben Unfuges war vom Schöffengericht der Bau

arbeiter Emil Labes zu 3 Tagen Haft verurtheilt worden weil der Ange
klagte in einer Verſammlung das Schade ſche Schützenhaus in Giebichen
ſtein in Verruf erklärte un zum Boykott gegen daſſelbe aufforberte
wodurch ſich der Wirth in ſeiner Erwerbsthäligkeit geſchädigt ſehen und
ſich beunruhigt fühlen kounte Am 5 Februar in einer Verſammlung des
Bau Erd und Hilfsarbeiter Verbandes hatte Labes ſeine Parteigenoſſen
aufgefordert beſagtes Lokal zu meiden doch wie er angab in anderer
Form und aus anderem Grunde als in der Anklage behauptet wurde
Der Polizeibeamte welcher die Verſammlung überwacht hatte bekundete
es ſei in in der Verſammlung zur Sprache gebracht daß am vorher
gegangenen Sonntag beim Tanz in jenem Lokale ein Gaſt
das Spielen des Sozialiſtenmarſches von den Muſikern verlangt
habe der Wirth habe dies jedoch verboten Als der Betreffende
trotzdem die Muſik erſucht habe auf ſeine Verantwortung den
Sozialiſtenmarſch zu ſpielen habe der Wirth geäußert er werde die
Zuwiderhandelnden hinausbefördern laſſen Nach dieſer in der Ver
ſammlung vorgebrachten Erzählung ſei Labes als Redner aufgeſtanden
und habe geſagt die Arbeiter ſollten nicht in ein Lokal gehen wo ſie nicht
geduldet und mit Gewalt hinausgebracht werden würden das Lokal ſollten
ſie meiden Zeuge beſtätigte daß die Verſammlung keine öffentliche ge
weſen ſei ſondern nur von ca 70 Verbandsmitgliedern beſucht war Der
Staatsanwalt meinte daß die Aufforderung an alle Parteigenoſſen des
Angeklagten gerichtet geweſen ſei da ſie aus der Verſammlung weiter zur
Kenntniß anderer Kreiſe habe gelangen und wirken können Der Wirth
könne ſich hierdurch beunruhigt fühlen Er beantrage Verwerfung der
Berufung Das Gericht erkannte jedoch auf Freiſprechung mit der
Begründung daß die nur vor einem geſchloſſenen Kreiſe gemachte Auf
forderung nicht als öffentlich betrachtet werden könne Daß weitere Kreiſe
dadurch beunruhigt worden ſeien könne nicht geſagt werden ſelbſt der
Wirth habe keinen Strafantrag geſtellt ſondern die Sache ſei von Amts
wegen verfolgt worden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabde geſtattet

Halle 23 Mai
Parochial Verband der Stadtephorie Halle a S Jn der

geſtrigen Generalverſammlung machte zunächſt der Vorſitzende Herr
Superintendent Saran die Mittheilung daß die Verhandlungen über
das neue Statut des Verbandes noch nicht beendet ſeien Die Beſchlüſſe
ſeien dem Konſiſtorium zur Genehmigung vorgelegt und von dieſem in
zwiſchen an das Miniſterium in Berlin weitergegeben Hierauf trug Herr
Pfarrer Bach den Abſchluß der Jahresrechnung vor Die Einnahmen
ſtellen ſich auf 221301 Mk die Ausgaben auf 211416,13 Mk der Be
ſtand beträgt 9885,19 Mk Die Rechnung iſt richtig befunden und wurde
dem Rendanten Herrn Magiſtratsſekretär Merkert die beantragte Ent
laſtung ertheilt Die Feſtſetzung des neuen Haushaltsplanes nahm länger

Von der Panlusgemeinde war ein Autrag eingebrach
die jetzige Hilfspredigerſtelle in eine ordentliche Diakonatsſtelle umzu
wandeln Es hat dies eine Mehrausgabe von 1400 Mk zur Folge
Nachdein von verſchiedenen Seiten für und wider den Antrag geſprochen
war wurde derſelbe mit großer Majorität angenommen Die in den
Etat eingeſtellten 900 Mk für einen Pfarrgehilfen für dieſe Gemeinde
wurden abgelehnt Dem Rendanten der bisher eine Entſchädigung von
800 Mk pro Jahr bezog wurden einſtimmig 1000 Mk bewilligt Die
Umlage zur Staatseinkommenſtener wurde auf 10 Proz feſtgeſetzt

Die Straßenbahnkommiſſion hatte geſtern eine Sitzung in
welcher die Frage erörtert wurde ob die Stadt Halle auf eigene Rechnung
eine elektriſche Bahn von der Berlinerſtraße nach Diemitz bauen und be
treiben ſolle Dieſe Bahnlinie wurde abgelehnt weil ſie zu kurz iſt und
der Betrieb deshalb verhältnißmäßig theuer ſein würde Dagegen wurde
in Ausſicht genommen Erhebungen darüber anzuſtellen ob die Bahn
vom Bahnhofe durch die Delitzſcherſtraße und Freiimfelderſtraße geführt
oder ob die Schleife etwas größer etwa vom Bahnhofe über Büſchdorf
Reideburg nach Diemitz gelegt werden ſoll

Dem Gas und Waſſerwerks Kuratorinm lag in der geſtrigen
Sitzung ein Geſuch des Herrn Jngenieur Herzfeld vor welcher bittet
ihm zu geſtatten daß er Acetylengas durch die Rohre des ſtädtiſchen
Gaswerks nach der Peißnitz leitet Herr Herzfeld gedenkt die Peißnitz
während des Sommerfeſtes das aus Anlaß der Landwirthſchaftlichen
Ausſtellung dort veranſtaltet wird in beſonders prunkvoller Weiſe mit
Acetylengas zu erleuchten während er die Zugangswege nach der Jnſel
mit Spiritusglühlicht die Lampe ca 300 Normalkerzen zu erhellen
gedenkt Da der Stadt eine außerordentlich glanzvolle Beleuchtung der
Peißnitz während des Feſtes nur angenehm ſein kann das Gaswerk auch
Nutzen davon hat wenn Herr Herzfeld die Beleuchtungskoſten trägt ſo
wurde die Genehmigung unter Vorbehalten ertheilt welche jede Schädigung
der Stadt ausſchließen

Landwirthſchaftliche Ausſtellung Der Präſident der Deutſchen
Landwirthſchafts Geſellſchaft Fürſt Chriſtian Ernſt zu Stolberg
Wernigerode beſuchte in Begleitung des Vertreters der Deutſchen
Landwirthſchafts Geſellſchaft Herrn Regierungsbaumeiſter Schiller den
Platz der im Aufbau begriffenen großen landwirthſchaftlichen Ausſtellung
vom 13 bis 18 Juni d J in Halle a S

Statiſtiſches Jm Bezirke des hieſigen Königl Oberbergamts
war im J Vierteljahre 1901 ein Steinkohlenwerk mit einer Geſammt
belegſchaft die eingeklammerten Zahlen beziehen ſich auf den gleichen
Zeitraum des Vorjahres von 47 42 Mann im Betriebe Die Förderung
deſſelben betrug 3123 2695 t der Abſatz 2454 1882 t
kohlenwerke wurden 274 280 betrieben Dieſelben hatten eine Ge
ſammtbelegſchaft von 37 113 31297 Mann eine Förderung von 7 425023
6644937 t und einen Abſatz von 5675 731 5 146836 t Die Salz

gewinnung ſtellte ſich wie folgt Es waren 10 9 Steinſalzwerke mit
einer mittleren Belegſchaft von 861 764 Mann im Betriebe die ne
Förderung betrug 65 157 72 288 t der Abſatz einſchl Deputate 51 174
53 659 t Kaliſalzwerke wurden 7 7 mit 3810 3385 Mann mittlerer

Belegſchaft betrieben die neue Förderung betrug 496 217 481 72 t der
Abſatz einſchl Oeputate 244025 248 898 t Die 6 6 im Betrieb
befindlichen Siedeſalzwerke hatten 658 663 mittlere Belegſchaft 28886
27 715 t neue Förderung und 22773 23 164 t Abſatz Vieh und

Gewerbeſalz wurden 2055 2557 neugefördert und 2092 2536 abgeſetzt
Der Betrieb des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes wird

nächſten Sonnabend den 25 Mai d Js mit Ausnahme des Kühl
hauſes um 3 Uhr Nachmittags geſchloſſen

Ferienkolonien Der Ausſchuß für Ferienkolonien des Vereins
für Volkswohl beſchloß in ſeiner geſtrigen Sitzung in dieſem Jahre ver
ſuchsweiſe auch Kinder der Hilfsſchule in Ferienkolonien zu ſenden und
zwar ſollen für dieſe Kinder in dem Alaunwerk bei Düben zwei Kolonien
eingerichtet werden in denen aber nur zuſammen 24 Koloniſten
nahmen finden da ſchvachbefähigte mehr Aufſicht als normal beanlagte
Kinder erfordern Wie viel ſonſt noch Kinder in Ferienkolonien geſandt
werden können hängt davon ab welche Beiträge für dieſen hochwichtigen
Zweck noch eingehen Leider ſcheint es als ob in dieſem Jahre nicht o
vielen armen bedürftigen Kindern längerer Aufenthalt in reiner friſcher
Waldluft gewährt werden kann wie im Vorjahre Das wäre ſehr zu
bedauern weil das Bedürfniß immer größer wird und ſchon in den
Vorjahren Viele zurückgewieſen werden inußten für welche die Wohlthat
recht nöthig geweſen wäre

Braun
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Nr 120 FreitagZoologiſcher Garten Nach dem geſtrigen Stande der Arbeiten
mußte es recht zweifelhaft erſcheinen ob heute der Zoologiſche Garten in
leidlich fertigem Zuſtande eröffnet werden könne über Nacht iſt aber das
Wunder vollbracht worden Der Garten iſt fertig wenn naturgemäß
nachträglich auch noch an manchen Einzelheiten Verbeſſerungen und
Ergänzungen vorgenommen werden müſſen Die vorhandenen Käfige
und Thiergehege ſind ſoweit dies möglich war beſetzt und die meiſten
Thiere tummeln ſich je nach ihrem Temperamente ziemlich aufgelegt in
ihren Wohnungen und verbringen dort die Zeit in träumeriſcher Trägheit
Die feierliche Eröffnung wurde programmmäßig Vormittags 11 Uhr im
Beiſein ſehr zahlreicher Ehrengäſte ſowie Aktionären der Geſellſchaft und
Mitgliedern des Vereins Thiergarten vollzogen Nachdem Trompeter
der Kapelle der Sechsunddreißiger von der Galerie des Hauptportals
herab Fanfaren geblaſen hatten gruppierten ſich die Theilnehmer an der
Muſikhalle des Concertplatzes Herr Sanitätsrath Dr Mekus begrüßte
die Erſchienenen namentlich Herrn Generalleutnant Ereellenz v Pritt
witz und Gaffron den neuen Kommandeur der 8 Diviſion dann Herrn
Generalmajor v Tippelskirch und die Brigadekommandeure Oberſten
v Plüskow und Richter ſowie die erſchienenen anderen hohen
Offiziere ferner die Vertreter der ſtaatlichen Behörden u a Herrn Berg
hauptmann Dr Fürth Sr Magnifiz den Rektor der Univerſität Prof
Dr Pichel weiter Herrn Oberbürgermeiſter Staude und die anweſendenMitglieder des Magſiſ trats und der Stadtverordneten Verſammlung Leider

ſeien die ebenfalls eingeladenen Herren Oberpräſident v Bötticher
Magdeburg und Regierungspräſident Freiherr v d Recke Merſeburg am
Erſcheinen behindert Der Herr Redner wies darauf hin daß der Zoo
logiſche Garten nicht ein gewinnbringendes Unternehmen für die Aktionäre
ſein ſoll ſondern ein gemeinnütziges Jnſtitut eine Stätte der Erholung
und Bildung namentlich für die heranwachſende Jugend Es habe viel
Arbeit und Schweiß gekoſtet um das Unternehmen fertig zu ſtellen Be
ſonderer Dank gebühre deu Mitgliedern des ehemaligen Vereins Thier
garten deren Gemeinſinn die Gründung erſt ermöglicht habe Freilich
bleibe noch viel zu thun ehe der Zoologiſche Garten ſo ausgeſtaltet iſt wie es die Vedeuting der Stadt Halle verlangt Eins
ſei aber ſicher daß viele deutſche Städte uns um den Beſitz des Reilsberges
beneiden werden Herr Oberbürgermeiſter Stande wünſchte dem Zoo

logiſchen Garten mit Rückſicht auf ſeine gemeinnützige Bedeutung eine
gute Entwickelung und die nothwendige Unterſtützung unſerer Bürger
ſchaft Hierauf übergab Herr Dr Mekus die Wirthſchaft den HerrenHubert und Keerl und die Geſammtleitung Herrn Dr Müller
Letzterer verſprach alle Kräfte einzuſetzen um aus der verhältnißmäßig
kleinen Anlage das zu machen was ſich daraus machen läßt Hier
auf folgte unter Führung des Herrn Dr Müller ein Rundgang durch
den Garten Später fand im Saale ein Feſteſſen ſtatt Die Linie
der Halleſchen Straßenbahn iſt wie hier noch bemerkt ſein mag von
der Saalſchloßbrauerei bis über die Reilsburg hinaus geſtern verlängert
worden

Der Lehrerverein Jn der Sitzung vom 21 Mai ſprach
Herr O Schulze über Das preußiſche Fürſorge Erziehungsgeſetz vom 2 Juli 1900 als eines ſozialpolitiſch hochbedeutſamen
Geſetzes mit dem Regierung und Landtag eine ſoziale That vollbracht
haben die mit Recht als eine der größten unſerer Zeit bezeichnet werden
kann Der Referent hob die Kernpunkte des Geſetzes hervor und faßte
ſodann den Jnhalt desſelben nach drei Geſichtspunkten ins Auge und
zwar nach ſeiner juridiſchen nach ſeiner verwa iltungstechniſchen und nach
ſeiner ſpezifiſch pädagogiſchen Bedeutung Zunächſt ſei das Ziel des
ganzen Geſetzes ſowie die rechtliche Grundlage deſſelben durchaus päda
gogiſch echt volkserzieheriſch gedacht und gefühlt Jn verwaltun gstechniſcherBeziehung wird allen Organen e Rückſichinahme zur Pflicht
gemacht und die natürlichen Bande des Lebens mit ſchonender Handzu betaſten anempfohlen Den Ruf nach der obligatoriſchen all
gemeinen Fortbildungsſchule müſſen alle laut und nachdrücklichſt vernehmen laſſen Jmmer und immer wieder muß auf die Unzu
länglichkeit der geiſtigen und ſittlichen Grundlage wie ſie die Volksſchule
bietet hingewieſen werden bis endlich die Fortbildungsſchule Wirklichkeit wird damit ein wirklich wirtſames ein hyaiebiſche s Mittel

gegen geiſtige und ſittliche Verwahrloſung für die ſchlimmſten Jahre des
Lebens bereitet wird So ſehen wir das Geſe G an als einen kräftigen

an alle bei der Erziehung unſerer Jugend Betheiligten
durch ei ne wohlübe rlegte planmäßige Mi arbeit mit den amtlichen Organen

der Juſtiz und der Verwaltung der überhandnehmenden Verwahrloſu ung
unſerer Jugend einen wirkſamen Damm entgegenzuwerfen und durch um

faſſendere Entfaltung der Erziehungskräfte und eindringlichere Weckung
des Erziehungsgeiſtes die Jngend und die Zukunft unſeres Volkes
zu retten Nach den beiſällig aufgenommenen rer gab

9 Appell des Sta Ites

Herr Brinkmann einen eingehenden Bericht über en augen
blicklichen Stand der Lehrerbildungsfrage mit beſonderer Berückſichtigung
u aus Seminarlehrerkreiſen ſtammender Stimmen zur Lehrer

ldung beſonders f der Verhandlungen der Hauptverſammlungt Landesvereins preußiſcher Seminarlehrer zu Berlin Die Ueber

zeugung daß die Lehrerbildung zu verbeſſern ſei wird heute auch vonder Mehrzahl d Lehrerbildner getheilt Aus den Forderungen genannter

Hauptverſammlung ſei rvorgehoben Einrichtung von 6 bis 7klaſſigenSeminaren hach ſächſiſchem Muſter und Schaffung von beſonderen mit
der Univerſität in Verbindung ſtehenden Hochſchulen für die wiſſenſchaft
liche Fortbildung der ſeminariſtiſch gebil deten Lehrer Nach verſchiedenen
geſchäftlichen Mittheilungen wurde die vung z geſchloſſen

Halleſcher Gewerbeſieiſz Die Firma G L Eberhardt hier
ſelbſt welche erſt vor kurzer Zeit die 2500 Mehl Siebmaſchine lieferte
brachte dieſer Tage die 1000 Teig Theilmaſchine zum Verſandt Dieſer
rroße Abſatz iſt ein Beweis für die Güte der Eberhardt ſchen Maſchinen
Auf allen beſchickten Ausſtellungen des Jn und Auslandes wurden die
Eberhardt ſchen Maſchinen prämiiert Wie wir hören findet die Jubi
läums Maſchine in einer größeren Bäckerei in Laſſan in Pommern
Aufſtellr ing

Für den Preis Corſo welchen der Touren Club Wanderer
zu ſeinem 10 Stiftungsfeſte am Sonntag den 23 Juni hier veranſtaltet
hat der Deutſche Radfahrer Bund einen werthvollen ſilbernen Becher als
Ehrenpreis geſtiftet Auch der Bezirk Halle des Gaues 18 des D B
hat dem Verein einen Preis zur Verfügung geſtellt um welchen lediglich
die Vereine des Bezirkes Halle wetteifern ſollenErwiſchter Dieb Der A beiter Eduard Rothe von hier würde

geſtern Mor gen zwiſchen 5 und 6 Uhr auf der Dorfſſtraße in Diemitz da
er verdächtic erſchien vom berittenen Gendarm Stern einer Durchſuchung
unterzogen Der Feſtgenommene trug auf der Bruſt verborgen 7 Theile
Bleirohr und einen Waſſerleitungshahn welche Gegenſtände Rothe vor
geſtern Abend gegen 11 Uhr von einem Neubau in der Merſeburgerſtraße
geſtohlen hat R iſt ein wegen Diebſtahls mehrfach vorbeſtrafter Menſch
er hatte die Abſicht die bei ihm vorgefundenen Gegenſtände in Diemitz
zu verkaufen

Schlimmer Sturz Der Schloſſer Paul Linke rutſchte auf der
Straße auf einer Bordſchwelle aus und ſtürzte infolgedeſſen ſo unglücklich
daß er ſich einen Bruch des Knöchels am rechten Fuße zuzog L wurde
infolgedeſſen geſtern in das Diakoniſſenhaus gebracht

Schwere Verbrennungen Der 13 jährige Reinhold Schröder
hatte dieſer t einen kleinen Motor welcher mit Spiritus geheizt wird
in Thätigkeit geſetzt Durch irgend einen Fehler explodierte der Apparat
ind die emporſchlage ide Flamme verurſachte dem Knaben erhebliche Ver
brennungen im Geſicht ſodaß kliniſche Hülfe 23 wurde

Sehr voriheſnette v

Se Anzeiger für Halle und den Saalkreih
Geſtern wollte der 3jährige Kurt Buſch das Feuer im Ofen ſchüren
Hierbei ſielen Fenerfunken heraus welche die Kleider des Kindes in Brand
ſetzten Zum Glück konnte die Mutter ein größeres Unglück abwenden
Trotzdem erlitt der bedauernswerthe Knabe doch recht ſchwere Verbrennungen

o r und an beiden Händen Die Mutter brachte das Kind in
ie Klini

Unfälle Dem bei Herrn Steinſetzmeiſter Steinbach beſchäftigten
Arbeiter Auguſt Richter fiel beim Abladen von Pflaſterſteinen ein Stein
derart auf den linken Fuß daß ihm Zehen und Fußſohle aufplatzte Der

Verletzte mußte in das Diakoniſſenhaus aufgenommen werden Der
fünffährige Kurt Wilke wurde angeblich von einem größeren Knaben
welcher eine Wergmaſchine drehte verleitet ſeine rechte Hand in die Maſchine
zu halten wodurch der Kleine eine ſchwere Quetſchung der Finger er
litt Einen Bruch des linken Schlüſſelbeins s ſich der Schloſſerlehrling Friedrich Steinert dadurch zu daß er auf der Straße ausglitt

und zu Fakle kam Der Schloſſerlehrling Albert Keller durchbohrte
ſich mit einer ſcharfen Feile in Folge Ausgleitens den Zeigeſinger der
rechten Hand Der 60 jährige Maler Wilhelm Eckert ſtürzte von einer
ſogenannten Laufleiter herab wobei er mit dem Kopfe derartig gegen eine
Mauer fiel daß er eine 3 CEm lange Wunde davontrug Jn eine
Lederwalzmaſchine gerieth der 14 jährige Arbeiter Karl Mutterloſe wo
bei ihm der Daumen der rechten Hand erheblich gequetſcht wurde
Beim Herumklettern auf einer Bretterblanke ſtürzte der S5jährige Fritz
Ronnicker herab und zog ſich einen Bruch des linken Schlüſſelbeins
zu Der 16jährige Hans Keinemann ſpielte mit einer kleinen Re
volverkanone und lud dieſelbe mit Pulver und anderen Gegenſtänden
Plötzlich ging der Schuß los und die Ladung drang dem Unvorſichtigen
in die rechte Hand Beim Schaukeln kam der 8Sjährige Paul K ſo
unglücklich zu Falle daß er eine 3 em lange Wunde auf dem Kopfe er
litt Die Verletzten befinden ſich ſämmtlich in kliniſcher Behandlung

Vermiſchtes
Der Aufſatz über das Huhn Der kleine Karl H ſchreibt in

ſeinem Aufſatz über das Huhn folgendermaßen Das Huhn gehört zur
Zoologie Mit vier Zehen reicht es bis auf die Erde Zwiſchen die
Zehe hat ſie keine Schwimmhaut Auf dem Kopf ſteht auch noch was
Das iſt ein Fleiſcherkamm Das Huhn iſt ein kahnförmliches Haustier
Aber ſein Schwanz iſt dachförmlich Das Huhn ſein Schwanz iſt hinten
Vorne hat ſie eine kleine Nickhaut damit ſchläft ſie Es trägt ein ver
ſchiedenes Federkleid von Farbe Der Hahn iſt männlich und ſlolz mank
die Hühner Das Huhn und der Hahn hat an jede Seite ein kleines
Auge das iſt zum öeſehe n Der Hahn kräht das Huhn kann nicht krähen

De b gluckt ſie Das Huhn legt zwei Eier der Hahn legt keine Eier
shalb ſteht er auf dem Kirchthurm Sie legt uns CEier Federn undev einen ſehr nahrhaſtigen Braten Dann hört ſie auf Eier zu legen

Das Huhn will ein Ei werden aber nicht immer Das Ei beſteht aus
Dotter und Eiweiß dann iſt es ein Windei Ein ordentliches Ei iſt ein
Ei mit was rum Es giebt auch verſchiedene Eier Die welchen ſind
weich die welchen ſind hart Die Oſtereier werden vom Haſen gelegen
Das iſt eine Sage Das Huhn frißt Brot Meiz und rinnt die Wände
ab Beim ſaufen trägt es den Kopf hinter ſeinen Nacken Die Federn
werden in Betten eingemacht Wir haben einen Hahn gehabt der freßte
20 Maikäwers auf einmal Nun iſt er todt

Telegramme und letzte Radjrichten
sch Leipzig 23 Mai Privatmeldung Die Stadtverordneten

genehmigten mit 35 gegen 32 Stimmen die Verpachtung von
100 000 qm ſtädtiſches Areal in Erbbaurecht an eine gemeinnützige
Baugeſellſchaft behufs Erbauung billiger Familienhäufer
Die Hausbeſitzerpartei ſtimmte geſchloſſen gegen das Projfekt

Berlin 23 Mai Meldung des B Von den China
kämpfern welche kürzlich an Bord des Lloyddampfers Stuttgart nach
der Heimath zurückgekehrt ſind werden demnächſt etwa 25 Offiziere und
50 Unteroffiziere und Gemeine in dem Bade Hermsdorf eintreffen um
daſelbſt Erholung zu ſuch Die Verpflegung geſchieht auf StaatskoſtenDie Unteroffiziere und Semeinen ſollen auf dem Dominium Hermsdorf

einquartiert werden welches in unmittelbarer Nähe des gleichnamigen
Badeortes liegt

Köln 23 Mai Meldung des Jm weiteren Verfolg
der Aburtheilung in den Kölner Sittlichkeitsprozeſſen verwickelterPerſonen hatte ſich vor der Spaſtewner ein 17jähriger Zahn

technikerlehrling der Sohn des Kgl Stadtſchulraths Br anden
berg zu verantworten Die Verhandlung fand bei verſchloſſenen Thüren
ſtatt Sie endete mit der Verurtheilung des Angeklagten der wie die
Verhandlung ergab durch jugendliche Dirnen verführt worden war
zu einem Monat Gefängniß

München 23 Mai Wolff s Bur Zu der auf Einladung
des Reichskanzlers Grafen Bülow am 4 Juni ſtattfindenden Zoll
politiſchen Konferenz werden ſich für Bayern der Finanzminiſter

Riedel und der Miniſter des Jnnern Freiherr v Feilitzſch nach
Berlin begeben

Nom 23 Mai Wolff s Bur Agenzia Stefani meldet daß
der Königsmörder Bresci im Gefängniß Selbſtmord verübt habe

London 23 Mai Hirſch s Bur Wie aus zuverläſſiger Quelle
verlautet beabſichtigt der König von England Sir Alfred Milner
bei ſeinem Eintreffen in London nicht allein die Pairswürde zu ver
leihen ſondern auch ihn zum Mitglied des Oberhauſes zu ernennen Der

König der Premierminiſter und hervorragende Kabinetsmitglieder werdenihn in London empfangen Es ſollen zahlreiche Feſte und Bankette Milner

zu Ehren ſtattfinder

London 23 Mai Hirſch s Bur Nach einer Depeſche von
Laffans Bureau verlautet daß Graf Wal t an die Deutſche

Regierung die Mittheilung habe gelangen laſſen er ho Peking Endenächſter Woche verlaſſen zu können Graf Walderſee wied pang am

31 Mai oder Anfang Juni nach Japan reiſen wo er vom Mikad
mpfangen werden wird Wahrſcheinlich beſucht er hierauf Amerika und

tritt dann erſt die Heimreiſe an Ferner ſoll dem Vernehmen nach
Kaiſer Wilhelm beabſichtigen dem Grafen Walderſee bei ſeiner Rück
kehr einen öffentlichen Empfang zu bereiten Bald nach dieſem ſoll
der Feldmarſchall die Höfe von London Wien und Petersbn
beſuchen

Kapftadt 23 Mai Wolff s Bur Von allen Seiten gehenNachrichten ein welche keſängen daß die Kommandos der Auf

ſtändiſchen in der Kapkolonie und im Oranjfefreiſtaat Befehl erhalten

haben ſich zu r

O

r

Blousenhemden u Jackot Gostumes
nur gediegene Qualitäten zu ausserordentlich billigen Preise

24 Mai Seite 3bereitet darauf daß Dewet möglicherweiſe die Abſicht hegt das
Kommando über die konzentrierten Truppen zu übernehmen haben aber
noch keine Kenntniß davon daß Dewet ſich ſchon auf dem Boden der
Kapkolonie befindet

Rom 22 Mai Einer großen Gefahr iſt der König von
Jtalin dieſer Tage noch im letzten Augenblick glücklich entgangen Nach
dem der König Mittags der Amme des in der königlichen Familie er
warteten Sprößlings einen Beſuch abgeſtattet hatte wollte er ſich nach
ſeiner im zweiten Stockwerk des Quirinals belegenen Wohnung begeben
Zu dieſem Zweck benutzte er den Fahrſtuhl vom Pförtnerraum aus der
dabei von einem anderen mit der Führung nicht vertrauten Angeſtellten
bedienk wurde Jm zweiten Stock angelangt wollte der König wie ge
wöhnlich ausſteigen und war bereits im Begriff den Fuß auf den
Treppenabſatz zu fetzen als der Fahrſtuhl weiter emporſtieg Mitgenauer Noth und großer Geiſtesgegenwart vermochte der König den Fuß

noch zurückzuziehen und entging hierdurch der Gefahr zermalmt zu
werden Aus Anlaß dieſer glücklichen Errettung aus Lebensgefahr wurde
noch am ſelben Tage in der Hofkapelle eine Dankmeſſe geleſen

4Standesamtlidje Nachrichten
Standesamt Halle Steintveg 2

Aufgeboten 22 Mai Der r Otto Prill und HedwigRuske Dieskauerſtraße 16 und Niemeyerſtraße 1 Der Schriftſetzer Max
Ebel und Hermine Thormann Halle und Bornſtedt Der Kaufmann Max
Silberberg und Emma Vick Wittenberge und Graetz

Eheſchließungen 22 Mai Der Bahnarbeiter Emil Radünzel und
Klara Kuhles Zapfenſtraße 18 und Kuttelhof 4 Der Bierfahrer Albert
Reimann und Hermine Res cke Hirtenſtraße 10 und Weingärten 25

Geboren 22 Mai Dem Fabrikarbeiter Franz Vocke eine T Martha
Dachritzſtraße 4 Dein Feuermann Hermann Dell ein S Otto Gr Ulrichſtraße 60 Dem Poſtanwärter Guſtav Wöhe ein S Friedrich Tauhen
ſtraße 2 Dem Handlungsgehülfen Alfred See eine T MargaretheSchwetſchkeſtraße 5 Dem F brita beiter Bernhard Werge eine T Martha

Frieſenſtraße 2
Geſtorben 22 Mai Der Dreher Wilhelm Schäfer 19 St Eliſa

bethkrankenhaus Des Maurer Auguſt Germey S Kurt 6 J Beeſener
ſtraße 20 Der Fleiſchermeiſter Hert mann Brömme 44 Domplatz 6

Standesamt Halle d Burgſtraße 38

Aufgeboten 22 Mai Der Maſchinenfabrikant Bernard Schomacher
und Auguſte Ballhauſe Beckum und Advokatenweg 25 Der Handarbeiter
Otto Möbius und Wilhelmine Herſe Waſſerweg 1 und Hohenedlau Der
Fäbrikarbeiter Julius Heinecke und Jda Wahl geb Vaters Trothaerſtraße 78

Geboren 22 Mai Dem Gepäckaufbewahrer Jakob Wollenberger ein
S Arthur Schmelzerſtraße 2 Dem Bahnarbeiter Hermann Kirſt ein S
Hermann Jägerplatz 34 Dem Bu rn Guſtav Berger ein
Kurt Dölauerſtraße 25 Dem Handarheiter Friedrich Thielemann eine TFrieda Elſe Georgſtraße 2 Dem Schloſ ſer Heinrich Hermann Otto
Friedrich ein S Richard Georgſtraße 2

Geſtorben 22 Mai Des Selterwaſſerfabr ikant ten Ferdin nand Kanitz
Otto 26 Vreiteſtraße 12 Des Handarbeiter Wilhelm Pfeiffer S

odtgeb Leopold ſtraße 34

P 1 n 31 C Bankau 50 aus geschäftcommanditirt von der Anhalt Dessauischen Landesbank
Ball a S Bitterfeld DD elitzschAn und Verkauf von Werthpapieren ausländ Noten und Sorten

Einlösung von Conpons Dividenden ete
Annahme von Spareinlagen Conto Corrent und Check Verkeh

Privattresore einzeln vermiethbar

Coursherient der nHaltesohen Bankfirmen v 53 Mai

G

Dividende Zius Conrs

Die Militärbehörden ſind zwar vor

für Proz termin Noth
u

8 Mallenohe Stadt Anleihe von 1882 n 9 750g Thonater Anleihe von 1884 P n 94,256s Stadt Anleine von 1886 n 94Stadt Anleihe von 1892 S n 187 94 50
Stadt Anleihe von 1900 S n 4 iol so

AKoner Stadt Ai t 8 U 33 5 p rfu rter Staat Anleihe 1888 n zu 93 506
33 tadton gihe 1900 u 4 101 50BIelberstädtet Anlvihe 1890 n Tz Naumbirger Staat Kuleiuo V 1889 n 3 936

1 n V 1900 u 4 101Badse haft r Central Pfandhriefe u 3
4 Süehkische landschaftl Pfandbriefe u u

a a m u n u wwen e T

Provinzial Anlei verse h 3 93,500Halle Heitstedt Risenb l üxst ionl u 33 93 50B

u v 4 9 u 102,606Hallesche Strasseni nun 49 e Obligati nen S u 4 S
v Union 6 Obl mit 1039 rück S h u 6 104,506Knappachafta ernennen 4 h u 4 100 ,750do do 4 bis 1904 unkd S S u 4 100,750Du r u 8 920Bernburger 4 Maschinenfabrik Oblig

rückzah bar 103 h uHyp Hec w Act pler fabrik S S u 45 9860Eisenacher Kammg arns i innere a Ob

rückzahlbar A u 4 SF Zimmermann Co Magen Uyy Anl l A u 4 806
r Anleihe d Znekerfahbr Körbisdorf S n P 4
p Anl der Waldnnerhraunk Act u 4 89645 üuhs Thür Brauukohlen Sehn u 4 696Warsohen Welssenf Hraun n 98960do do de von 18 8 u 4 996Zeitzer Paraffin und Solarölfabrik

nnkündhbar bis 1904 n 98,500Hallosohe Hankvereinv Acten 1899 8 i 4 152B
paar und Vorrehuss Bank Acten 18 4 4 800nnern Aalzfn vrik Aotien 899,00 13 r 4 1800Cröllwitz Aetiau la rfahbrik Aetlen 1899 601 10 4
Dörstewitz Kattmanusdortfer I A 399 001 4 4 783,50B

v v Vorz Aotien 1899 00 100508Kileuburg Kattun Manutaktur Actien teus ool s l 606
jranerel Actien eldkchlössechen 1898 99 90 4 54B

Glanzig Zuckertabrik Actien Il oo s
Halle HettstedterBisenbahn Act Litt A 1899 00 4 936Hallesche Aetien Bierbrauerei Actien 1899 00 6 0 1105,60B
Hall Maas im on riß Jetien 1899 33 v 4ahlesche Stravn lion 1899 0 4 60BHallosche Poruand Ceme it Fabrik Act 1899 m l 4
1 hrand sehe enwerk Aclien 9 00 4 1636Körbisdorf Anekerfahbrik Actien 1699 00 7 4 1123 500ytfhäuserhütte Akt Alaschinenta rik 1899 l 4 1606
n berg Malzfaln etlen 1899 4an mburger Braunkohlen Aectleon 1899 00 18 4 2095
Niemberg Malzſahbri tion 1899/00 10Nienburger Sohlossmälzerei Act Ges s i 4
a of otien 899 4 4ſtiebeck sche Montanwerke Actien I1499 00 14 4 82110

znohs Tiilt raunkolden Stamm Act 1899 9 4 1145Bsüechs Thür raunk Stamm Prior Aect 4dann Brannke u Sltamm Actien 999 00 10 J 4 16806
Woers Weissent Braunk Stammi Act J 4 3560Leituzor on rik Actienitsehnede ſuss9 0 20 5 4
z tzer araftlu und kro fabrik Actlion I 9 9 4 145A ekerrafinei Actien lin v 4 172Brueb rf Nietleben Herghan Ver Knxe Zins o 7
Connol Hallesehe Ffünneregchaft Kunxe o Zins o S 2800

Die Knras der wlt ber a vorstehen sleh in bMlark für ein Stüohk

Halle a S
Marktplatz 2 U 3

nd

E S
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Nenmheitem in schwarzen weissen und farbigen Seidenstofſtem
bei anerkannt billigen und T Auswahl

Was ist das Tagesgespräch
Unsere erstaunlich billigen Preise in

Kehnbvauren

Faige Jamen Schnürschuhe
in allen Grössen das Paar

Damen Knopfschuhe
in allen Grössen das Paar

Damen Spangenschuhe 3 15
in allen Grössen das Paar

Rerren Schnürschuhe
in allen Grössen das Paar

Gran Merito
hochf G Pfg Cigarre

Sumatra Decke mit Felix Einlage deren Ruf in ganz Deutſchland begründet iſt Zahlreiche Anerkennungen aus Raucherkreiſen

Com Ges Schuhfabrik
Nur Halle a S Nur2 Grofze Alrichſtrafſze 52

Ecke Schulſtraße

Man achte genau auf Strasse und Hausnummer

W e 57 l 3 rc
r

3 777
e

a h 57 rä 97
x 7iſt eine

Nur zu haben in den Cigarrengeſchäften von

e i t h Reil u udw e a und Glauchaerſtrà h Gerichtlicher Ansverkanf llerren Anzüge Ucherrieber
Die Fortſetzung des Ausr s der Oeſterreich ſchen Konkursmaffe fertig und nach Maaß in tadelloſem Sitz

wird werktäglich von 9 und 6 Uhr fortgeſetzt am prima Qualität
vorhanden in Shlivſe Nadeln Knöpfe Handſchuhe Lotenteszer S u h W Juawar
e u J ſ Poicäe Otto Knoll Leinert 36

im Pſchorrbrau

neneF ToFma am d Co
eingrosshandlung

IIAH A a S Sophienstrasse
Veruspr 623 Gegr 1853

empfehlen ihr reich sortiertes Lager in gut gepflegten

Champagner Mosel Rhein und Schaumweine
vor Bordeaux Weinen vonPommery Greno sowie spanischen portugiesischen Burgeff Co

G M Mumm Co Chr Adt KupferbergLouis Röderer süssen und herben Ungar Weinen C U Schultz
e Bowlensect und Bowlenweine n
Vix Bara n Kessler CoEckel Co KRumn Arac und Cognac Henkell CoMercier Co zu soliden Preisen Matth Müller

Compitoir und Weinstube Sophienstrasse 1

Naumann s Nähmaschinen
Naumann s Nähmaschinen anteere
Otto CGiseke Nachf osoar Sohilt

Halle a Brüderſtraße l
De Reparaturwerkſtatt aller Syſteme Gewähre Theilzahlung

Zur Meisezeit
empfehlen wir in unseren

Stahlpanzer Safesschränken
unter dem eigenen Verschluss des Miethers betindliche Schrank
ſücher zur Aufbewahrung von Werthpapieren Dokumenten
Prettosen ete

Paul Schauseil Co Banb Geschäſt
commanditiert von der Anhalt Dessauischen Landesbank

Halle a Bitterfeld Delitzsoh10

Feldstecher Fermrohre Tchrittranler e
Reise Barometer und Thermometer

empfiehlt

Carl Pol Hptiker und Reqhaniker
GBHarfühßerſtr 4 Fernruf 2274

c bS S r ee

Garten un alſcon Mobel

Zelte Zeltbänke
Rollschutecoände Rasenumüälmas cinet

empfiehlt billigſt

Continental
MEURATIG

Erstklassig in Material und Ausführung
Sinnreich in der Konstruktion

W

4 Lonkinental Caoutehoue e Kuktavercha Comn Hannover

v Totaſ Ausveriaut S g
zu enorm billigen PreiſenSeidene Schärpen ſrüver 2,50 jetzt 1,58 Lavalliers früher 0,90 jetzt 0,5 59 3

Rüſchen 0,06 Vorſteckſchleifen 0,50 0,25Jabots 195 0585 Schleier 0,40 90 15 z
Perlgürtel 1,235 0,68 Ledergürtel 1 0,50 7Damenſtrümpfe 0,50 0,31 Herrenſocken 045 028
Corſets 2 1,25 Handſchuhe 9050 0,82Glecéhandſchuhe früher Iso 1,7 75 2 jetzt 0,85 1,25 1,50 c c c

Eugen Giaser Große Ulrichſtraße 41 e
e

Spa Sommer Saison Spa
2 Stunden Fabrt von Aachen Eisenhaltige Quellen für Trink und Bade KurenJpa Vorzügliche Erfolge bei Blutarmut und Bleichsucht

S Das Casino ist das gonze Jahr geöffnetpa Die gieſchen Zerstreuungen wie Ronte TCarſo
t

verausgabt jährlich 1 3113 für Theater K teSpa u öp ans eine Million Francs a
Man verlange Prospekte vom Sekretariat des Casinos

Von Pſngsten an i zum 1 r

ist unser Geschäft Sonntags nur bis 9 Uhr
Vormittags geöffnet

Arnolo 0 Jroitaseſ
Gr Vlrickstr am Kleinsclkmieden

h D9peelalgeseſtäft für Jeppieſie cNöbelstoffe
Daroinen Linoleum Japeten

I
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